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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Ohne Pflichtversicherung" "Geschwindigkeitskontrolle"
"Alkoholisiert verunfallt"

Ohne Pflichtversicherung

Stendal, Röxer Straße, 12.11.2024, 20:09 Uhr

Im Rahmen der Streifentätigkeit stellten die Beamten einen 23-Jährigen, welcher die Röxer Straße mit einem Elektroroller
ohne angebrachtes Versicherungskennzeichen befuhr. Während der Verkehrskontrolle bestätigte sich der fehlende
Versicherungsschutz. Die Weiterfahrt wurde untersagt und ein Strafverfahren eingeleitet.

 

 

Geschwindigkeitskontrolle

Stendal, Lüderitzer Straße, 12.11.2024

Dienstagabend wurde eine Geschwindigkeitskontrolle in der Lüderitzer Straße in Stendal durchgeführt. Dabei wurden von 30
gemessenen Fahrzeugen sechs Fahrzeuge festgestellt, welche die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 70 km/h
überschritten haben. Der schnellste Fahrzeugführer fuhr 94 km/h.

 

 

Alkoholisiert verunfallt



Bundesstraße 189, a. H. Arnimer Damm, 13.11.2024, 04:44 Uhr

Ein 62-Jähriger befuhr die Bundesstraße 189 mit einem Personenkraftwagen Opel in Richtung Magdeburg, als er auf Höhe
des Abzweigs Arnimer Damm aus bislang ungeklärter Ursache nach rechts von der Fahrbahn abkam, zwei am Straßenrand
befindliche Bäume touchierte und sich infolgedessen mindestens einmal überschlug. Der 62-Jährige konnte sich
selbstständig aus dem Fahrzeug befreien. Bei der Verkehrsunfallaufnahme konnte Alkoholgeruch festgestellt werden. Ein
Atemalkoholtest ergab einen Wert von 1,88 ‰. Der Fahrzeugführer wurde leicht verletzt und in das Krankenhaus Stendal
verbracht, wo ebenfalls die Blutprobe entnommen wurde. Die Bundesstraße 189 wurde bis zur Bergung des
Personenkraftwagens halbseitig in Fahrtrichtung Magdeburg gesperrt. Ein Strafverfahren wurde eingeleitet.
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